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Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324, (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Fax: 0 75 76 / 9 62 90 49
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Notfalldienste
Am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung von 08.00 Uhr - 19.00 Uhr direkt in die Notfallpraxis
im Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 1. Stock im
Neubau des Klinikums, 72488 Sigmaringen.
Den diensthabenden Arzt erreichen sie in dieser Zeit unter der zentralen
Notrufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notdienst: 01801 - 116 116

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Rufnummer 112.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/7301-0
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Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom Netze BW 0800 3629-477
Störungsstelle Wasser 97250
Störungsstelle Abwasser/Kläranl. 97251
Winterdienst 97252
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-791
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Krauchenwieser Küste 7008

Bereitschaftsdienste



Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf.

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen Er-
krankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00 – 16.00
Uhr (nicht an Feiertagen) IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen Fidelisstr.1,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/730155,
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert und der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) -
Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer Er-
krankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910 - www.eutb-rv-sig.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenz-
erkrankung, Hauswirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für
pflegende Angehörige
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Familienwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531, sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174 
zu erreichen.
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter der Nummer:
0176-81653831 oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de
www.nachbarschaftshilfe-krauchenwies.de 

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder, Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung, 24 Std. Rufbereitschaft,
Tel. 07571/729970

Kontaktdaten Gasnetzbetreiber
Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Hausanschluss-Service (Oberschwaben): 07393/958-299
Störungsnummer (Oberschwaben): 0800/0824505

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
28.10./29.10.2023 - Dr. med. Vet. Andrea Metzger, Im Schulhof 3, 72488
Sigmaringen

01.11.2023 - keine Sprechstunde

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

28.10.2023
Neue Apotheke am Schloss, Schwabstraße 5, 72488 Sigmaringen, 
Tel. 07571/684494
Schwaben Apotheke, Hauptstraße 79, 88348 Bad Saulgau, 
Tel. 07581/8138

29.10.2023
Storchen Apotheke, Hauptstraße 24, 88518 Herbertingen, 
Tel. 07586/1460
Apotheke im Hanfertal, Bittelschießer Straße 20, 72488 Sigmaringen, 
Tel.  07571/5513

01.11.2023
Goetzsche Apotheke, Hauptstraße 29, 88356 Ostrach, Tel. 07585/615
Heuberg Apotheke, Mauritiusplatz, 72510 Stetten a. k. Markt, 
Tel. 07573/95353

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr.
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Redaktionsschluss-
Änderung
Am 01.11.2023 ist „Allerheiligen“. Der Redak-
tionsschluss für die Ausgabe Nr. 44 wird deshalb
auf Dienstag, 31.10.2023, 10:00 Uhr vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung!



Wohnraum gesucht
Die Gemeinde Krauchenwies sucht dringend Wohnraum für Men-
schen aus der Ukraine und anderen Staaten
Innerhalb der letzten Monate wurden über 160.000 geflüchtete Menschen
– meist Frauen und Kinder – aus der Ukraine in den baden-württember-
gischen Kommunen untergebracht, versorgt und in Kita und Schule inte-
griert. Doch die Zugangszahlen steigen an; nicht nur aus der Ukraine,
auch die Zahl der Asylsuchenden aus anderen Staaten. 
Da bis zum Jahresende weitere Flüchtlinge aus der Ukraine und aus an-
deren Staaten der Gemeinde Krauchenwies zugewiesen werden sollen,
sucht die Gemeindeverwaltung immer noch dringend Wohnraum. Die Ge-
meinde würde die Wohnungen als Hauptmieter anmieten. Sollten keine
Wohnungen gefunden werden, kann es nicht ausgeschlossen werden,
dass Säle und Hallen herangezogen werden müssen, was vermieden
werden sollte.
Sofern Sie Wohnraum zur Verfügung stellen können und damit einen di-
rekten Beitrag für die flüchtenden Menschen aus der Ukraine und aus an-
deren Staaten leisten möchten, teilen Sie dies bitte zeitnah mit.

Bitte wenden Sie sich im Rathaus an 
Frau Nicole Loder, Telefon: 07576-972-18
Frau Beatrix Müller, Telefon: 07576-972-10 oder an
E-Mail: buergerbuero@krauchenwies.de.

Widerspruchsrechte

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wäh-
lergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. Novem-
ber 2015 geltenden Fassung  darf die Meldebehörde Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in
den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so ge-
nannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl
ist  an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die
Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und der-
zeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsa-
che. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt
werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf die-
se nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und
hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann schriftlich bei der Gemeindeverwaltung
Krauchenwies,  Hausener Str. 1, 72505 Krauchenwies, eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt
für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die
Deutsche im Sinne des Grundgesetztes sind, verpflichten, freiwilligen
Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der
Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund
§ 58c Absatz 1, Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im
nächsten Jahr volljährig werden:  Familiennamen, Vornamen und die
gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann
schriftlich bei der Gemeindeverwaltung  Krauchenwies, Hausener 
Straße 1, 72505 Krauchenwies, eingelegt werden.  Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt.  Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an öffentlich-recht-
liche Religionsgesellschaften
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), §
6 des baden-württembergischem Ausführungsgesetzes zum Bundesmel-
degesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder
einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffenden Re-
ligionsgesellschaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familien-
angehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von min-
derjährigen Kindern) die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen
Religionsgesellschaft angehören.  Die Datenübermittlung umfasst zum
Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Ge-
burtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch gegen
die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für
Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbin-
dung  wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei
der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Krau-
chenwies, Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies eingelegt werden.
Bei einem Widerruf werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch
gilt bis zu seinem Widerruf.

Veröffentlichung von Ehe- und Altersjubiläen
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Al-
ters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und
gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium Verlangen
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister
über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Meldebehörde
nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Fa-
miliennamen, Vornamen, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß §12 der Meldever-
ordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren
durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus
dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname,
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und
die Art des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann
bei der Gemeinde Krauchenwies, Hausener Straße 1, 72505 Krauchen-
wies eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung Daten an Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG)
Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollen-
det haben  Auskunft erteilen über den Familien, Vornamen, Doktorgrad
und derzeitige Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Her-
ausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann
schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Krauchenwies, Hausener 
Straße 1, 72505 Krauchenwies, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem
Widerruf.

Brand bei der Firma Steidle  
Bei der Pelletsproduktion der Firma Steidle bemerkten Mitarbeiter am Frei-
tagmorgen Brandgeruch. Oberhalb des Nassspanlagers, einem Vorpro-
dukt der Pellets, entstand in der Transporteinheit, vermutlich durch einen
technischen Defekt, ein Schwellbrand. Das Transportband ist in einer of-
fenen Halle unterhalb der Decke am hölzernen Dachgebälk befestigt. So-
mit eine enorme Brandlast mit den daneben befindlichen Hackschnitzeln.
Mit der Drehleiter aus Mengen konnte der Brand außerhalb schnell und
effizient gelöscht werden. Durch leer laufen lassen wurden die Glutnester
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im Inneren der Fördereinheit beim Austritt gelöscht. Die Firma Steidle hat
anschließend das Lager geleert. Im Einsatz waren alle Löschbezirke von
Krauchenwies, die Drehleiter mit Begleitfahrzeug von der Feuerwehr Men-
gen, sowie die Schnelle Einsatzgruppe vom DRK Mengen. Die Höhe des
Schadens ist nicht bekannt. 

Am Sonntag endet die Sommerzeit
Die mitteleuropäische Sommerzeit endet am Sonn-
tag, 29.10.2023. Im  Zeitpunkt des Endes der Som-
merzeit wird die Stundenzählung um eine  Stunde
von 3 Uhr auf 2 Uhr zurückgestellt.

Landratsamt Sigmaringen 
Ende der verlängerten Öffnungszeit der
Entsorgungsanlage Ringgenbach 

Die Entsorgungsanlage Ringgenbach hat am Samstag, 28. Oktober, letzt-
mals bereits ab 8 Uhr geöffnet. Ab Samstag, 4. November, sind Anliefe-
rungen wieder zu den üblichen Öffnungszeiten möglich: montags von 8.30
bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr, dienstags bis donnerstags von 8 bis
12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr, freitags von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis
17 Uhr sowie samstags von 9 bis 12 Uhr. Die letzte Einfahrt ist 15 Minu-
ten vor der Schließung zur Mittagszeit und zum Ende der Öffnungszeit
möglich.

Grundsätzlich anlieferungsberechtigt sind Einwohnerinnen und Einwoh-
ner des Landkreises Sigmaringen, die die Datenmatrix ihres Abfallge-
bührenbescheids vorzulegen haben. Bei Anliefernden, die diese Daten-
matrix nicht vorzeigen können, wird der Tarif für Gewerbekunden berech-
net. Die gebührenfreie Abgabe von Wertstoffen in Kleinmengen bis zu ei-
nem Kubikmeter pro Anlieferung entfällt in diesem Fall ebenfalls. Jeder
Haushalt im Landkreis Sigmaringen hat mit dem Gebührenbescheid zu
Beginn des Jahres eine Datenmatrix – vergleichbar mit einem QR-Code
– erhalten. Diese ist auf der ersten Seite des Gebührenbescheids oben
rechts abgedruckt.

Um zügige Abladevorgänge auf der Entsorgungsanlage zu gewährleisten,
bittet die Kreisabfallwirtschaft bei Anlieferungen von verschiedenen Ab-
fallstoffen darum, diese bereits beim Beladen des Fahrzeugs gut vorzu-
sortieren. Damit können Wartezeiten beim Einlass reduziert werden.

Weitere Informationen sind über die Abfall-App der Kreisabfallwirtschaft
und über die Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de erhältlich. 
Fragen beantworten die Mitarbeitenden der Abfallberatung unter der Te-
lefonnummer 07571/102-6677 und per E-Mail an 
abfallberatung-kaw@lrasig.de.

Landratsamt Sigmaringen 

Grüngutsaison endet am 2. Dezember

Auf den Recyclinghöfen im Landkreis Sigmaringen ist noch bis Samstag,
2. Dezember, die Anlieferung von krautigen Grünabfällen wie Laub oder
Heckenrückschnitt möglich. Holzige Grünabfälle ab einem Stammdurch-
messer von mindestens 3 Zentimetern können auch nach dem Ende der
Grüngutsaison dort abgegeben werden. 

Wer krautige Grünabfälle nicht bis zum Start der neuen Saison im Früh-
jahr 2024 zu Hause lagern möchte, kann das Grüngut ganzjährig direkt
bei der Entsorgungsanlage Ringgenbach anliefern. Holzige Grünabfälle
werden dort ebenfalls ganzjährig angenommen. Geöffnet ist die Entsor-
gungsanlage montags von 8.30 bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr,
dienstags bis donnerstags von 8 bis 12 und von 13 bis 16.30 Uhr, freitags
von 8 bis 12 und von 13 bis 17 Uhr sowie samstags von 9 bis 12 Uhr.

Gartenabfälle dürfen nicht im Wald entsorgt werden. Dessen Ökosystem
wird dadurch langfristig gestört. Bei der Verrottung auf dem Waldboden
setzen Grünabfälle Nährstoffe frei, die wie hoch dosierter Dünger wirken.
Durch die Überdüngung breiten sich flächig stickstoffliebende Pflanzen
wie Brennnesseln aus und verdrängen anspruchsvolle heimische Pflan-
zen. Außerdem werden gebietsfremde Pflanzenarten eingebracht, zu de-
nen invasive Arten wie drüsiges Springkraut, die Ambrosia oder der Ja-
panische Staudenknöterich gehören.

Fragen beantworten die Mitarbeitenden der Abfallberatung gerne unter
der Telefonnummer 07571/102-6677 und per E-Mail an 
abfallberatung-kaw@lrasig.de. Weitere Informationen gibt es auch über
die Abfall-App der Kreisabfallwirtschaft und auf der Internetseite
www.landkreis-sigmaringen.de.

Landratsamt Sigmaringen 
Rege Mitwirkung an den Teilraumgesprä-
chen zum ÖPNV übertrifft die Erwartun-
gen

Der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) nimmt als Bestandteil der
Mobilitätswende eine immer wichtigere Rolle ein. Damit die Bürgerinnen
und Bürger aktiv an der Planung des ÖPNV mitwirken können, hat das
Landratsamt Sigmaringen sie zu vier sogenannten Teilraumgesprächen
eingeladen. Bei den vier Veranstaltungen, die zentral für alle Kreisge-
meinden in Hohentengen, Gammertingen, Pfullendorf und Sigmaringen
stattfanden, brachten die Teilnehmenden ihre Ideen ein. Dazu konnten sie
sich verschiedenen Themengruppen zu Fahrzeugtechnik, Infrastruktur,
Schülerverkehr und dem ÖPNV-Angebot im Jedermannverkehr anschlie-
ßen. Nach Sammlung der Vorschläge in den Gruppen wurde diese dann
im Plenum diskutiert.

Inhalt der Teilraumgespräche war die Fortschreibung des Nahverkehrs-
plans für den Landkreis Sigmaringen. Dieser definiert die Ziele und Vor-
gaben des Landratsamts an den Busverkehr, beispielsweise die Häufig-
keit und Dauer einzelner Busverbindungen und die konkrete Ausgestal-
tung des Liniennetzes.

Bei der Bevölkerung stießen die Teilraumgespräche auf großes Interes-
se, was sich auch in den Teilnehmerzahlen widerspiegelte. Die interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger informierten sich über die neuesten Plä-
ne und Entwicklungen im Nahverkehr und wandten sich mit ihren Wün-
schen und Anregungen direkt an die Vertreter des Landratsamts: die Er-
ste Landesbeamtin Claudia Wiese, Max Stöhr als Leiter des Fachbereichs
Kommunales und Nahverkehr, Jürgen Kern als Leiter des Sachgebiets
Nahverkehr und Verkehrsplanerin Sara Köhler. Darüber hinaus stand ih-
nen Hartmut Jaißle von der Nahverkehrsberatung als Ansprechpartner zur
Verfügung. So entstand ein klareres Bild von den Erwartungen der Be-
völkerung. Das wiederum hilft den Verantwortlichen des Landratsamts bei
der weiteren Planung und Umsetzung des Nahverkehrsplans.
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„Die Teilnahme und Resonanz aus der Bevölkerung übertrifft unsere Er-
wartungen deutlich“, sagt Max Stöhr. „Wir sehen uns angesichts des kon-
struktiven und fachlichen Austauschs mit den Bürgern bestätigt und wer-
den die Ergebnisse der Gespräche in unsere weitere Arbeit einfließen las-
sen.“ Der Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern solle beibehalten und
intensiviert werden, die Umsetzung des Nahverkehrsplans liege im Zeit-
plan. In einem nächsten Schritt wird nach dem Anhörungsverfahren im Ja-
nuar 2024 die Endfassung des Nahverkehrsplans erstellt und anschlie-
ßend dem Kreistag zur Beschlussfassung vorgelegt.

Bitte Räum- und Streupflicht beachten
Nach der Streupflichtsatzung obliegt es den Straßenanliegern, innerhalb
der geschlossenen Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten Gehwe-
ge zu reinigen, bei Schneehäufungen zu räumen sowie bei Schnee- und
Eisglätte zu streuen. Straßenanlieger sind Eigentümer und Besitzer (z.B.
Mieter und Pächter) von Grundstücken (auch unbebaute Grundstücke),
die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang
haben. Die Gehwege müssen werktags bis 07.30 Uhr, sonn- und feiertags
bis 08.30 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt
Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wieder-
holt zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 18.00 Uhr. Bitte
beachten Sie die vorgeschriebene Räum- und Streupflicht. Sie laufen
dann auch nicht Gefahr, bei eventuellen Schadensfällen in Haftung ge-
nommen zu werden.

Auch Kinderwagen müssen durchkommen 
Die Flächen und Gehwege, für die die Straßenanlieger zur Räumung ver-
pflichtet sind, sind auf solche Breite von Schnee oder Eis zu räumen, dass
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet und insbeson-
dere ein Begegnungsverkehr möglich ist; sie sind in der Regel mindestens
auf 1 Meter Breite zu räumen – nur die Breite der Schneeschaufel reicht
auf keinen Fall, denn auch Kinderwägen müssen durchkommen.  

Autos am Straßenrand behindern den Räumdienst 
Häufig wird der Winterdienst durch parkende Fahrzeuge am Straßenrand
erschwert und behindert. Bitte helfen Sie mit, das Schneeräumen und
Streuen schnellstmöglich zu gewährleisten, indem Sie Ihr Auto mit Rück-
sicht auf die Räum- und Streufahrzeuge in der Winterzeit nicht auf der
Straße parken. In allen Fällen muss jedoch eine Restfahrbahnbreite von
3,05 m vorhanden sein. Ansonsten ist das Parken auf der Straße verbo-
ten.

Achtung – Frostgefahr bei Wasserleitungen
und Wasserzählern
Um Frostschäden bei Wasserleitungen zu vermeiden, sollten für die be-
vorstehenden Wintermonate folgende Vorkehrungen getroffen werden:

• In Räumen oder Gebäudeteilen, in denen eine Wasserleitung installiert
ist oder in denen nur durchlaufende Rohre vorhanden sind, sollten Fen-
ster und Türen oder sonstige Öffnungen geschlossen und gegen Zug-
luft abgedichtet werden.

• Außenleitungen an Gebäuden oder in Gärten sind abzustellen und zu
entleeren.

• Wasseruhren und Leitungsrohre in nicht frostsicheren Räumen und
Kellern sind ausreichend zu isolieren und gegen das Einfrieren zu
schützen.

• Bauwasseranschlüsse sind ganz besonders gefährdet. Sie müssen
ausreichend eingegraben bzw. mit Erdreich abgedeckt und am Aus-
laufventil zusätzlich isoliert werden.

Ihre Gemeindewerke Krauchenwies

Allerheiligen Bittelschieß
Mittwoch, den 1. November 2023 um 15.00 Uhr
Kirche St. Kilian Bittelschieß 
Wortgottesdienst mit Angelika Boos 
miz anschließendem Gräberbesuch und Kriegergeden-
ken zum Volkstrauertag

Die Einwohnerschaft ist zur Feierlichkeit herzlich eingeladen. 

Ortsverwaltung 
Bittelschieß

Beflaggung an öffentlichen Dienstgebäuden aller 
Behörden und Dienststellen des Bundes 
Die Beflaggung an öffentlichen Dienstgebäuden wird bei besonderen An-
lässen vom Bundesministerium des Inneren (Regierungspräsidium Tü-
bingen) angeordnet.
Wir werden künftig an den Schaukästen neben den Dienstgebäuden in
Krauchenwies und in allen Ortsteilen darüber informieren, zu welchem An-
lass die Beflaggung stattfindet.

Regelmäßige Beflaggungstage bleiben von dieser Information unberührt,
da diese wiederkehrend sind:
a) am Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus 

(27. Januar)
b) Nationalen Gedenktag für die Opfer terroristischer Gewalt (11. März)
c) am Tag der Arbeit (1. Mai)
d) am Europatag (9. Mai)
e) am Jahrestag der Verkündung des Grundgesetzes (23. Mai)
f) am Jahrestag des 17. Juni 1953
g) am Jahrestag des 20. Juli 1944
h) Heimattage Baden-Württemberg (11.09.)
i) am Tag der Deutschen Einheit (3. Oktober)
j) am Volkstrauertag (2. Sonntag vor dem 1. Advent)
k) am Tag der Wahl zum Deutschen Bundestag sowie
l) am Tag der Wahl zum Europäischen Parlament.

Die Gemeindeverwaltung

Montag, 30.10.2023
Papiertonne in Hausen, Göggingen, Bittelschieß und Ettisweiler

Dienstag, 31.10.2023
Papiertonne in Krauchenwies und Ablach

Donnerstag, 02.11.2023
Grüngutbündelsammlung in Krauchenwies und allen Ortsteilen
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Bitte nicht vergessen:

Müllabfuhr
Bitte die Behälter zur Leerung am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr bereitstellen.



Das Mini-Ökomobil
auf Entdeckungsreise im Kindergarten St. Josef
Am Dienstag, den 10.10.2023 trafen sich die Vorschüler der Kindergärten
Ablach, Hausen a.A. und Krauchenwies im Garten des St. Josef Kinder-
gartens um das Element Luft kennenzulernen 
Zu Beginn lernten die Kinder erst einmal alle vier Elemente unserer Erde
durch fühlen, riechen und sehen kennen. 
Anschließend beschäftigten wir uns ausgiebig mit dem ersten Element
Luft. Hierbei durften die Kinder eigenständig verschiedenen Seifenbla-
senrezepte herstellen und dann mit vielen verschiedenen Materialien ex-
perimentieren. 
Dabei beobachteten die Kinder wie sich die Luft verändern kann und wie
man Sie beeinflussen kann. 
Beim nächsten Mini-Ökomobiltreffen
im November werden die Kinder die
Kraft des Elements Erde kennenler-
nen. 
Wenn Sie Lust haben ein Seifenbla-
senrezept selbst mit ihren Kindern
auszuprobieren, dann nehmen Sie:
- 600ml Wasser 
- 200ml Spülmittel 
- 100ml Glycerin 
Alles vorsichtig in einem großen Ge-
fäß (siehe links) vermengen und der
Seifenblasenspaß kann losgehen. 
Kleiner Tipp: wenn die Menge eine
Nacht verschlossen in Ruhe stand,
funktioniert es noch besser. 

Kinderhaus 3 Linden 

Kommt mit zum Erntedankfest

Am Sonntag, den 22. Oktober wurde der Erntedankgottesdienst in Hau-
sen am Andelsbach von den Kindergartenkindern mitgestaltet. Zusammen
mit den Ministranten und Pfarrer Simon Dreher zogen die Kinder mit ih-
ren Gaben in die Kirche ein. Dabei waren die Traktorenanhänger, Pup-
penwagen und auch viele kleine Körbe reichlich mit Obst und Gemüse ge-
füllt. Danach luden die Kinder alle Besucher mit dem Lied „Kommt mit zum
Erntedankfest“ zu diesem Gottesdienst ein. Die Vorschüler übernahmen
nach der Predigt die Fürbitten und zum Abschluss sangen die Kinder das
Lied „Hast du heute schon Danke gesagt“. Zur Freude aller bekam jedes
Kind nach dem Segen ein leckeres Brötchen vom Erntedankaltar mit nach
Hause. Wir bedanken uns recht herzlich bei Pfarrer Simon Dreher für die
gemeinsame Gestaltung des Gottesdienstes und bei Frau Maria Oster-
maier und Frau Susanne Hofmann für die Mithilfe bei der Organisation.

St. Martin´s-Fest in Hausen am Andelsbach

Wir laden alle Eltern, Geschwister, Großeltern, Verwandte und Bekannte
unserer Kindergartenkinder recht herzlich zu unserem St.Martin´s-Fest
ein!
Wir treffen uns am Freitag, den 10. November um 17.30 Uhr rund um das
Martinsfeuer auf dem Schulhof. Hier zeigen die Kinder die Mantelteilung
in einem kleinen Rollenspiel und tanzen gemeinsam einen Lichtertanz.
Danach ziehen wir in einem großen Laternenumzug bis zum Dorfplatz, um
dort zusammen Laternenlieder zu singen. Gemeinsam geht es weiter bis
zum Kirchplatz, wo die Kinder ihr St.Martins-Fingerspiel aufführen. Der
Abschluss findet draußen im Außenspielbereich des Kinderhauses statt.
Alle Kinder bekommen dort auch eine kleine St.Martins-Brezel von der
Pfarrgemeinde geschenkt. Bei der anschließenden Bewirtung werden wir
vom Elternbeirat unterstützt. Bitte bringen Sie für den Punsch eine eige-
ne Tasse mit. DANKE!
Wir freuen uns auf ein schönes Martinsfest gemeinsam mit Ihnen!
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WOCHENMARKT auf dem Löwenplatz
Hauptstraße, gegenüber Rathaus

jeden Mittwoch von 8.00 - 11.30 Uhr

Besuchen Sie unseren Wochenmarkt und lassen Sie sich 
hauptsächlich durch Produkte aus der Region verführen.

Gemüse, Obst, Kartoffeln, Eier, Käse, Oliven,
Wurstwaren, Nudeln und Backwaren. 

Einen kürzeren Weg vom Erzeuger zum Kunden gibt es kaum.

Kindergarten

Mini-Ökomobil" ist ein Projekt im Rahmen des Programms
"Nachhaltigkeit lernen - Kinder gestalten Zukunft"

der Baden-Württemberg Stiftung.



Kindergarten Göggingen
St. Martinsfeier - „Kommt wir woll´n Laterne laufen...“
Der Kindergarten Göggingen lädt alle Kinder, Eltern und
Gögginger Bürger zur St. Martinsfeier am Freitag,
10.11.2023 ein. Wir treffen uns um 17 Uhr in der Kir-
che St. Nikolaus. Nach der Andacht wollen wir gemein-
sam mit unseren Laternen durch die Straßen zum Kin-
dergarten ziehen. Dort werden dann in gemütlicher

Runde Kinderpunsch, Glühwein und Wecken verkauft. Für die musikali-
sche Umrahmung haben wir wieder die Jungmusikanten eingeladen.

Kindergarten Don Bosco / Kindergarten Ablach
Kindergarten Don Bosco Vorschul-Kooperation mit  Kindergarten
Ablach
Die 12 Vorschulkinder des Kindergartens Don Bosco haben sich am

11.10.2023 auf den Weg gemacht, ihre zukünftigen Klassenkameraden im
3 km entfernten Ablach zu besuchen. Um 9.00 Uhr bei strahlendem Son-
nenschein, starteten die Kinder frisch gestärkt, und motiviert die Wande-
rung am Kindergarten Don Bosco in Krauchenwies. Ein kurzer Stopp am
Hofladen der Familie Enzenross, dann an der Hauptstraße entlang in
Richtung Ablach, hatten die Kinder jede Menge Spaß den vorbeifahren-
den LKW´s und PKW´s zu winken. Diese antworteten jedes Mal mit einem
Hupkonzert ein Riesen-Spaß für Jung und Alt. Ein kurzer Abstecher durch
den Park, und weiter ging es durch den Camping-Platz am Lutzensee, wo
sie Bekanntschaft mit einem Dauercamper und dessen Hund machen
konnten. Der Hund wollte unbedingt mit der Kinderschar spielen, und ließ
sich auch ausgiebig kraulen. Und weiter ging es zum Lutzensee. Dort gab
es eine Trinkpause und Kekse. Die Kinder haben Steine in den Lutzensee
geworfen, und beobachtet wie sie platschend untergingen. Die letzte
Etappe führte die Kinder über eine Brücke dort gab es Fische zu sehen.
Eine lange Treppe führte dann bis zur Kirche St. Anna hinauf. Puh war das
anstrengend. Überraschend schnell, kamen wir dann endlich etwas mü-
de aber glücklich am Kindergarten an.
Dort wurden die Kinder sehr freundlich von den Ablacher Kindern und den
Erzieherinnen wie auch von der Leitung, Jasmin Gabriel, in einem Stuhl-
kreis im Garten empfangen. Gemeinsam haben wir dann ein Begrü-
ßungslied gesungen, und ein Kreisspiel gespielt. Kekse, Äpfel, Salzstan-
gen und was zu trinken, wurden uns zur Stärkung angeboten. Im An-
schluss, hatten die Kinder die Möglichkeit sich noch näher kennen zu ler-
nen, und die Spielsachen im Ablacher Kindergarten auszuprobieren. Ein
wunderschöner Vormittag mit vielen Eindrücken.
Danke liebe Kinder des Kindergarten Ablach. Danke liebe Jasmin Gabriel
und viel Dank an Dein Team!
Und wir freuen uns schon jetzt über einen erneuten Besuch bei uns im
Kindergarten Don Bosco!

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den nächsten Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

am 31.10.2023
Frau Hannelore Hecht, Krauchenwies, zum 80. Geburtstag

am 31.10.2023
Frau Christa Regina Rose, Krauchenwies, zum 70. Geburtstag

am 01.11.2023         
Herr Nikolaus Ehli, Krauchenwies, zum 70. Geburtstag 

Sterbefall:
am 22.09.2023  Dorothee Charlotte Forster, Krauchenwies, 73 Jahre 

(Bei Personen, die nicht aufgeführt sind, lag keine Einwilligung zur
Veröffentlichung vor)

Das Leben besser meistern – 
Kinder mit Gefühl
Selbstbehauptungs- und Resilienztraining
für Kinder im Alter von 6 -10 Jahren
Die Kinder lernen in spielerischen Formen sich
selbst zu behaupten und große Herausforderun-
gen zu meistern. Sie trainieren den Umgang mit
alltäglichen Situationen (geärgert werden, provo-

ziert werden, angegriffen werden, wütend sein, Angst haben, sich hilflos
fühlen, .....) und werden stark gemacht, diese Situationen so zu meistern,
so dass sie in Zukunft besser, souveräner und mit einem guten Selbst-
wertgefühl damit umgehen können.
Die Situationen werden mit viel Feingefühl, mit Humor, Freude und Be-
wegung bearbeitet und erspielt.
Trainerin: Dagmar Niederdraeing 
- zertifizierte Selbstbehauptungs- und Resilienztrainerin
- Spiel- und Bewegungstrainerin
- Ausbildung durch „Stark auch ohne Muckis“
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Standesamtliche Nachrichten

Unsere Altersjubilare

Ende amtlicher Teil

Bildungswerk der Seelsorgeeinheit
Krauchenwies-Rulfingen



Termine: Sa, 18.11.2023, 10.00 - 12.15
So, 19.11.2023, 10.00 - 12.15 
(direkt anschließend: Inforunde für die Eltern)

Ort: Hausen a.A., Pfarrsaal
Unkosten: 80 € pro Kind
Anmeldung: Tel 01523/6647298  Mail: info@kindermitgefuehl.de

St. Laurentius, Krauchenwies
Sonntag, 29.10.2023, 10:30 Uhr, Eucharistiefeier
Mittwoch, 01.11.2023, 10:30 Uhr, Eucharistiefeier zu Allerheiligen

St. Anna, Ablach
Samstag, 28.10.2023, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Kilian Bittelschieß
Mittwoch, 01.11.2023, 15:00 Uhr, Wortgottesdienst zu Allerheiligen und
mit Kriegergedenken
Donnerstag, 02.11.2023, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier mit Seelengedenken

St. Nikolaus, Göggingen
Sonntag, 29.10.2023, 09:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Ottilia, Hausen a. A.
Mittwoch, 01.11.2023, 14:00 Uhr, Wortgottesdienst zu Allerheiligen

St. Ulrich, Rulfingen
Mittwoch, 01.11.2023, 09:00 Uhr, Eucharistiefeier zu Allerheiligen
Freitag, 03.11.2023, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier mit Seelengedenken

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt
Conradin-Kreutzer-Str. 17
88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel.: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de

Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern
überwinde das Böse mit Gutem. (Römer 12, 21)

Sonntag, 29. Oktober (21. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin A. Kunkel)

Montag, 30. Oktober
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 31. Oktober (Reformationstag)
18.00 Uhr Festgottesdienst in der Christuskirche in Pfullendorf

mit Einführung von Pfarrer S. Degen

Donnerstag, 2. November
20.00 Uhr Probe Taizé-Chor

Freitag, 3. November
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Meßkirch

Sonntag, 5. November (22. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin M. Grau)

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Bürozeiten:
Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr
und Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste

Sonntag, 29.10.2023, 21. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Hornäcker

mit Abendmahl (Saft)
mit Hohenzollerischer Liturgie

Dienstag, 31.10.2023
19.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Ströhle

Musikalischer Abendgottesdienst zum Reformationsfest

Dienstag, 31. Oktober 2023
19.00 Uhr Reformationsfest in der Ev. Stadtkirche, Karlstraße 24
Musikalische Abendgottesdienst zur Reformation
Johannes Sebastian Bach steht im Zentrum des Abendgottesdienstes zur
Reformation am 31. Oktober in der Ev. Stadtkirche in Sigmaringen. Der
Kantor der Ev. Kirchengemeinde Sigmaringen, Ferdinand Ehni, wird wäh-
rend des Gottesdienstes Teile des „dritten Teils der Clavier-Übung“ Bachs
vortragen und erläutern. Der große Komponist der Reformation hat in die-
sem Werk mehrere Lieder Martin Luthers aufgegriffen und eindrücklich
vertont. Pfarrer Matthias Ströhle wird die Predigt über die 10 Gebote hal-
ten.

Mittwoch, 01.11.2023, Allerheiligen
14.00 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof Thron + Sauer

(Sigmaringendorf)
Ökum. Andacht mit Totengedenken

15.00 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof Baumgartner +Sauer
(Sigmaringen)
Ökum. Andacht mi Totengedenken

Freitag, 03.11.2023
14.30 Uhr Gottesdienst in den Fildeliswiesen Dr. Sill

Sonntag, 05.11.2023, 22. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhauskapelle Dr. Sill
9.30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Fingerle
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Dr. Sill

Mittwoch, 08.11.2023
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Krauchenwies Sauer

Veranstaltungen:

Freitag, 27. Oktober 2023
16.00 Uhr Wer macht mit beim Krippenspiel?
In den Gemeinderäumen der Kreuzkirche, Binger Straße 9
Wer hat Lust, beim Krippenspiel an Weihnachten mitzumachen? Alle Kin-
der von 4-13 Jahren sind herzlich eingeladen zum Treffen mit Rollen-
verteilung am Freitag, 27. Oktober um 16:00 Uhr in den Räumen der
Kreuzkirche (unterer Eingang). Die Proben finden nach den Herbstfe-
rien freitags von 16 bis 17:30 Uhr immer in der Kreuzkirche statt.
Das Krippenspiel-Team freut sich auf fröhliches Proben und auf viele Kin-
der, die das Geheimnis von Heiligabend vor Augen führen!

Fortbildungstage der Krankenhauseelsorge, Altenheimbesuche und
Gemeindebesuchsdienst vom 27. bis 28. Oktober 2023 zum Thema
„Gemeinsam allein – Gemeinsam einsam?!“ Referentinnen: Heike
Dreher, Seelsorgebeauftragte „Vinzens von Paul“ und Pfarrerin Dr. Ulrike
Sill im ev. Gemeindehaus Sigmaringen
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Dienstag, 31. Oktober 2023
14.30 Uhr Die Kaffeerunde – miteinander, in der Anna-Fink-Stube, Ev.
Gemeindehaus, Karlstr. 24 – jeder Interessierte ist herzlich eingeladen.
(Es wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für die Kaffeekasse eingesam-
melt.) Infos gerne bei Henriette Meyer unter Tel: 07571-725686.

Montag, 6. November 2023
19.30 Uhr Posaunenchor, Probe in den Gemeinderäumen der Kreuz-
kirche, Binger Str. 9. Wer mitspielen oder ein Instrument lernen möchte,
ist herzlich willkommen.

20.00 Uhr Kantorei, Probe im evangelischen Gemeindehaus, Karlstra-
ße 24. Jeder, der mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.

Dienstag, 7. November 2023
14.30 Uhr Die Kaffeerunde – miteinander, in der Anna-Fink-Stube, Ev.
Gemeindehaus, Karlstr. 24 – jeder Interessierte ist herzlich eingeladen.
(Es wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für die Kaffeekasse eingesam-
melt.) Infos gerne bei Henriette Meyer unter Tel: 07571-725686.

19.00 Uhr Hauskreis der Kirchengemeinde Sigmaringen
14tägig in den Gemeinderäumen der Kreuzkirche, Binger Straße 9, Sig-
maringen.

Mittwoch, 8. November 2023
9.15 Uhr - 10:15 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, Binger Straße 9,
Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei Pfarramt
III, micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430

15.00 Uhr – 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II, Pfarrer
Ströhle, ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24
15.00 Uhr- 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe III, Pfarrerin K.
Fingerle, Gemeinderaum in der Kreuzkirche, Binger Str. 9

Freitag, 10. November 2023
15.00 Uhr bis 16:30 Uhr Spiele und Begegnungsnachmittag für alle die
Lust haben zu kommen im ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24

Vorschau:

»SOUND of UKRAINE«: LVIV NATIONAL PHILHARMONIC SYMPHO-
NIE ORCHESTRA IN SIGMARINGEN
Am 15 November 2023 findet ein Konzert des ukrainischen Lviv Natio-
nalorchesters statt. Das Orchester hilft mit den Einnahmen Künstle-
rInnen in der Ukraine. Die ev. Kirchengemeinde unterstützt das Kon-
zert. Weitere Informationen finden sie unter 
evang-sig.de/konzert-ukraine

Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen.
Im KleiderReich können wieder Kleider angenommen werden. Die ange-
lieferten Kleider werden zuerst sortiert, bevor sie zum Kauf angeboten
werden.
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag 10 bis 14 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr
Telefon 0170 – 6959136
Aktuelle Informationen auch auf der Homepage des KleiderReich:
https://kleiderreich-sig.de/

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge
Jeden Mittwoch und Freitag von 10:00 – 11:30 Uhr in der Kreuzkirche, Bin-
ger Str. 9

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sie erreichen die Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro in der Regel zu fol-
genden Kontaktzeiten vor Ort, telefonisch unter Tel. 07571-683010 und
per mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de:
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 Uhr
Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-Kirche
am Markt“. Es ist zu folgenden Zeiten geöffnet sowie telefonisch zu errei-
chen unter der Nummer 07571-730930 und per mail: 
info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo, Di, Do, Fr 9:30-12:30 und von 14:00-17:00 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr

Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind erreichbar
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de 
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle kathrin.fingerle@elkw.de 

Pfarrer Micha Fingerle micha.fingerle@elkw.de
Tel. 07571-3430

FC1911 
Krauchenwies/Hausen/Göggingen
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RÜCKBLICK

Bezirksliga Donau, 9. Spieltag
Samstag, 21.10.2023, 15:00 Uhr
FC 1911 - SG ERTINGEN/BINZWANGEN 2:2 (2:0)
Sportplatz am 19elf, Krauchenwies | StaigeTV
Zuschauer: 200
1:0 Corbin Eisel (‘20)
2:0 Simon Kronenthaler (‘22)
2:1 Laurin Birkhofer (‘60)
2:2 Axel Frick (‘66)
Die wenigsten hatten unserer Mannschaft aufgrund der Personallage et-
was zugetraut, musste man doch allein zum letzten Sonntag, zumal da-
vor schon personell gebeutelt, nochmals zusätzlich auf sechs(!) Positio-
nen umbauen. Doch von Beginn an alle hellwach, krachend in den Zwei-
kämpfen und durch zwei schön herausgespielte Tore zur Halbzeit verdient
in Front. Nach dem Wechsel allerdings zunächst die Gäste überlegen, die
Führung  dadurch relativ schnell dahin. Doch just als das Spiel komplett
zu kippen drohte wir wieder etwas sortierter. So mutierte die Schlusspha-
se zu einem offenen Schlagabtausch, in welchem beide Teams noch den
Sieg auf dem Fuß hatten.  Entsprechend eine gerechte Punkteteilung in
einem Spiel, für welches man vor unseren Jungs den Hut ziehen muss!

Kreisliga B III, 9. Spieltag
Sonntag, 22.10.2023, 15:00 Uhr
FC 1911 II - SG HETTINGEN/INNERINGEN/VERINGENSTADT II 0:2 (0:1)
Rasenplatz, Göggingen
Zuschauer: 110
0:1 Niklas Birkle ('44)
0:2 Marius Kleck ('61/FE)
Unsere Jungs starteten gut in die Partie und hatten bereits zu Beginn 
dicke Chancen zur Führung. Diese ausgelassen verflachte das Spiel zu-
nehmend. Trotzdem ergaben sich immer wieder Gelegenheiten. Die eine
sich in der ersten Halbzeit bietende nutzte jedoch der Gast aus dem Nichts
heraus. Auch in Halbzeit zwei der Gegner total effizient, während bei unse-
rer Mannschaft nicht mehr viel zusammenlief. Eine unnötige Niederlage.

VORSCHAU

Bezirksliga Donau, 10. Spieltag
Sonntag, 29.10.2023, 15:00 Uhr
FV BAD SCHUSSENRIED - FC 1911
Rasenplatz, Bad Schussenried

Kreisliga B III, 10. Spieltag
Sonntag, 29.10.2023, 15:00 Uhr
SG SCHEER/ENNETACH - FC 1911 II
RESERVEN UM 13:15 UHR
Rasenplatz, Ennetach

Der Schock im Verein über das Ausmaß der aktuellen Personalnotlage sitzt
tief und es ist derzeit noch nicht absehbar, bis wann das Lazarett sich wie-
der lichtet. Umso beeindruckender wie unsere I. Mannschaft vergangenen
Samstag dem Gegner trotzte und einen verdienten Punkt holte. Ein Kraft-
akt der den Weg der nächsten Wochen bis zur Winterpause zeichnen wird.
Das Vertrauen in die Jungs die jetzt nachrücken ist groß, vorausgesetzt je-
dem bleibt bewusst, dass jetzt bedingungsloser Zusammenhalt angesagt
ist. Für die kommenden Aufgaben in Bad Schussenried und Ennetach gilt
es daher wieder alles reinzuhauen - wir freuen uns auf Eure Mitreise!

BALD IST WEIHNACHTEN
und deshalb noch rechtzeitig Eure Geschenke bestellen in unserem On-
line-Fan-Shop: https://team.jako.de/de/team/fc_krauchenwies_hausen/
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Wer  Mamas, Papas und ihre Kinder 

von 0 bis 3 Jahren 

Wann immer dienstags von 09:30 - 10:30 Uhr 

Wo am Spielplatz Augrund, 

bei schlechtem Wetter im kleinen 

Rathaussaal Klappergasse. 

ALTEISENSAMMLUNG



Modellflugfreunde Krauchenwies
Ab Samstag, den 11 November besteht wieder wö-
chentlich die Möglichkeit in der Zeit von 09.00 Uhr bis
12.00 Uhr in der Krauchenwieser Turnhalle mit fern-
gesteuerten Tragflächenmodellen, Helicoptern und
Quadrocoptern zu trainieren.

Freunde und Interessierte des Modellflugs sind hierzu eingeladen und
herzlich willkommen. Die Teilnahme ist wie immer unentgeltlich, Termin-
änderungen bei Turnieren oder sonstigen Veranstaltungen werden zeit-
nah auf unserer Website bekannt gegeben. Um Beachtung der Flugregeln
des Flugleiters wird gebeten.
www.modellflugfreunde-krauchenwies.jimdofree.com 

Ortsverband Krauchenwies

REHADAT-Broschüre zu Long COVID
Die Reihe REHADAT-Wissen hat eine neue Ausgabe zum Thema Beruf-
liche Teilhabe von Menschen mit Long COVID herausgebracht. Die Onli-
ne-Broschüre mit dem Titel „Von wegen nur ein Schnupfen!“ erklärt, wie
Long COVID-Betroffene am Arbeitsleben teilhaben können. Es gibt prak-
tische Tipps zur beruflichen Wiedereingliederung und zur Arbeitsgestal-
tung. Interviews und Statements ermöglichen konkrete Einblicke in den Ar-
beitsalltag Betroffener. Ebenso wird über das Krankheitsbild informiert. Bei
Long COVID geht es um die Spät- oder Langzeitfolgen nach einer Coro-
nainfektion, wie beispielsweise Erschöpfung, Gedächtnisprobleme oder
Schmerzen. Laut REHADAT gilt dies für mindestens zehn Prozent der In-
fizierten. Der Leitfaden „Von wegen nur ein Schnupfen!“ ist kostenlos und
barrierefrei unter www.rehadat-wissen.de/ausgaben/12-long-covid abruf-
bar. REHADAT ist ein zentrales, unabhängiges und langjähriges Projekt
des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln mit inzwischen 14 Portalen,
vielen Publikationen, Apps und Seminaren rund um berufliche Teilhabe
und Inklusion.

Kryokonservierung von Eierstockgewebe ist Kassenleistung
Mit dem Terminservice- und Versorgungsgesetz (TSVG) wurde 2019 ein
neuer Leistungsanspruch auf Entnahme und Kryokonservierung von Ei-
oder Samenzellen oder von Keimzellgewebe, also Eierstock- oder Ho-
dengewebe, im Falle keimzellschädigender Therapien eingeführt. Bei ei-
ner Kryokonservierung werden Keimzellen oder -gewebe entnommen
und durch Einfrieren in flüssigem Stickstoff über lange Zeit aufbewahrt. So
wird schwerkranken Menschen ermöglicht, nach einer keimzellschädi-
genden Behandlung, beispielsweise bei Krebs, Kinder zu bekommen. Zu
keimzellschädigenden Behandlungen zählen zum Beispiel die operative
Entfernung von Keimdrüsen oder auch Chemo- sowie Strahlentherapie.
Seit Juli 2023 gibt es nun eine Abrechnungsziffer für die Kryokonservie-
rung von Eierstockgewebe. Die gesetzlichen Krankenkassen überneh-
men in begründeten Fällen die Kosten. Der Anspruch auf Entnahme und
Kryokonservierung von Ei- oder Samenzellen oder von Keimzellgewebe
besteht für Frauen bis zur Vollendung des 40., bei männlichen Versicher-
ten bis zur Vollendung des 50. Lebensjahrs.

Zahl der Neu-Rentner im Südwesten gestiegen
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner ist in Baden-Württemberg
weiter gestiegen: „Mit 175.845 waren es im Jahr 2022 genau 3.508 Per-
sonen mehr als im Vorjahr“, informierte kürzlich die Deutsche Rentenver-
sicherung (DRV) Baden-Württemberg. 112.142 der neuen Ruheständler
bekamen laut DRV eine Altersrente, 16.698 eine Rente wegen Erwerbs-
minderung und 47.005 Personen eine Hinterbliebenenrente. Bei den neu-
en Altersrenten habe der durchschnittliche monatliche Zahlbetrag bei
1.124,06 Euro gelegen. Ende Dezember 2022 lebten in Baden-Württem-
berg insgesamt 2.915.611 Personen, die von der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg eine gesetzliche Rente bezogen. 

Weiße Liste empfiehlt Kliniken 
Die Weiße Liste (www.weisse-liste.de) hilft dabei, die passende Klinik für
eine bestimmte Behandlung zu finden. Dabei greift sie auf öffentlich ver-
fügbare Daten zur Qualität von Krankenhäusern zurück. Das Portal gibt
nun auch Auskunft darüber, welche Krankenhäuser für eine bestimmte Be-
handlung empfehlenswert sind. Dafür wird aus den Qualitätsaspekten Be-

handlungsqualität, Eignung, Patientensicherheit und Hygiene sowie der
Weiterempfehlung ein Gesamtwert berechnet. Die Kliniken werden je
nach Abschneiden in die Gruppen überdurchschnittliche, durchschnittliche
und unterdurchschnittliche Qualität eingeteilt. Von den Häusern mit über-
durchschnittlicher Qualität (drei Sterne) werden besonders empfehlens-
werte Kliniken zusätzlich gekennzeichnet, wenn sie weitere Vorausset-
zungen erfüllen. Empfehlungen nimmt die Krankenhaussuche aktuell für
drei häufig vorkommende medizinische Eingriffe vor: Brustkrebs-OPs so-
wie das Einsetzen künstlicher Hüft- und Kniegelenke. Eine schlechte Be-
wertung für eine bestimmte Behandlung bedeute laut Weißer Liste aber
nicht, dass das betreffende Krankenhaus zugleich für andere Behand-
lungsanlässe oder insgesamt ungeeignet sei. 

Landfrauen Ablach 
Voranzeige:
Einladung zur diesjährigen Sprengelveranstaltung des Landfrauenver-
bandes Biberach-Sigmaringen Sprengel Ablach
Am Donnerstag, den 16.November 2023 um 14:00 Uhr findet in der Fest-
halle in Ablach unser jährlicher Land- und Hausfrauennachmittag statt,
hierzu möchten wir alle interessierte  recht herzlich einladen.
Als Referent konnten wir die „Liedermacherin Frau Annette von Bischo-
pink“ gewinnen. Sie wird uns an diesem Nachmittag mit Liedern und Ge-
dichten vom Donautal unterhalten.
Die Ablacher Landfrauen werden sie mit Kaffee und Kuchen bewirten.
Wir freuen uns auf euer Kommen und wünschen uns einen gemütlichen
Nachmittag.
Es sind alle Frauen vom Land herzlich eingeladen auch Männer sind uns
herzlich willkommen.

Landfrauen Ablach

Vorankündigung Jahreskonzert 
Nachdem wir im September noch einige Auftritte hatten, sind wir mittler-
weile inmitten der Vorbereitungen und Proben für unser Jahreskonzert.
Unser Dirigent Mathias Fink hat wieder viele interessante Stücke heraus-
gesucht, die wir zur Zeit proben. Darunter sind Märsche, Polkas, moder-
ne Stücke und auch einige Solostücke.
Aber auch unser Jugendensemble ist dabei Stücke vorzubereiten, die sie
am Konzert präsentieren werden.
Mehr Details zu unserer Stückauswahl folgen in den kommenden Wo-
chen.

Wir möchten Sie bereits jetzt zu unserem Konzert am Samstag, den
25.11.2023 einladen. Beginn ist um 20 Uhr. Genießen Sie einen Abend
bei bester Blasmusik in der Festhalle in Ablach.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Militär- und Kriegerkameradschaft Göggingen
Volkstrauertag !
Mit der Neugründung unseres Vereins 1958, also vor 65 Jahren, organi-
sierten wir zum ersten Mal den Volkstrauertag.
Er findet dieses Jahr am Dienstag, 07. November 2023 statt.
Beginn ca. 19:45 Uhr auf dem Dorfplatz vor der Kirche.
Mit Fackeln, Kranzniederlegung, nachdenklichen Worten und musikali-
scher Begleitung, gedenken wir allen Opfern der beiden Weltkriege.
Für die Mitwirkung des Kirchenchors, des Musikvereins und allen Helfern
möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Im Anschluss treffen wir uns im Feuerwehrheim zu einem besinnlichen
Abschluss.
Zum Volkstrauertag ist selbstverständlich, wie in all den Jahren, die ge-
samte Bevölkerung recht herzlich willkommen.
Aufgrund der Dunkelheit entfällt in diesem Jahr der Marsch zum Friedhof.

Die Vorstandschaft
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SC Göggingen 
- Volleyball -

Ergebnisse vom 21./22.10.2023
SSV Ulm 1846 : SCG Herren 2:3 (19:25,21:25,25:22,25:16,12:15)
VSG Illertal : SCG Damen 1:3 (25:15,19:25,24:26,23:25)

Aktive Teams nach zweitem Spieltag weiterhin ungeschlagen.
Vergangenes Wochenende waren die Herren 1 und die Damen auswärts
gefordert.
Die Herren waren zu Gast beim SSV Ulm. Nach gutem Beginn und einer
2:0 Satzführung wurden die Gögginger Jungs nachlässig und die Gegner
besser sodass die Ulmer zum 2:2 ausglichen – Tiebreak.
Der entscheidende fünfte Satz war lange ausgeglichen mit dem besseren
Ende für den SCG.
Somit sind die Gögginger Herren das einzigen noch ungeschlagene Team
in der Bezirksliga 3.
Die Damen mussten bei der VSG Illertal in Bellenberg ran. Nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten und einem deutlichen 1:0 Satzrückstand steiger-
ten die Gögginger Damen Ihre Leistung und konnten sich in einem span-
nenden und nervenaufreibenden Spiel letztendlich den 3:1 Matchgewinn
sichern.
Auch die Damen sind nach drei Spielen weiterhin ungeschlagen. Weiter
so !

Vorschau:
Bezirksstaffel U18 Süd männlich
Sonntag, 29.10.2023 / 11 Uhr in Ulm
TSV Lindau : SC Göggingen
VfB Ulm : SC Göggingen

SV Hausen a.A. 

Umfrage Alter Sportplatz
Wir möchten uns für die Teilnahme an der Umfrage recht herzlich bedan-
ken. Nach Sichtung der Daten sowie Gesprächen mit den Anwohnern wer-
den wir gemeinsam mit der Gemeinde das weitere Vorgehen besprechen.
Eine Informationsveranstaltung ist anschließend geplant. Wir halten euch
auf dem Laufenden und laden euch schon hierzu ein.
Wer schon jetzt in das Projekt mit einsteigen möchte kann sich gerne un-
ter mtb@sv-hausen.de oder der 0172-8948302 melden.

SVH-Steel-Darts-Herbst-Turnier
Am Samstag, den 28. Oktober 2023, findet unser jährliches Steel-Dart
Herbst-Turnier im SV-Café in Hausen am Andelsbach statt. Gespielt wird
im Modus 501 Double-Out, 40 Spieler in 5er Gruppen und nach der Grup-
penphase im KO-System.
Es sind zwar schon seit einigen Wochen alle Teilnehmerplätze belegt,
aber zum einen können, erfahrungsgemäß, kurzfristig noch Plätze frei
werden, und zum anderen sind alle Dart-Fans und Interessierten herzlich
Willkommen um die Spiele als Zuschauer zu verfolgen oder ihre Local-He-
roes anzufeuern. Für Speiß und Trank ist natürlich gesorgt, Kaffee und Ku-
chen werden auch gereicht, es ist also alles bereit für einen schönen
Samstag Nachmittag und Abend mit Open-End.
Einlaß ist um 13 Uhr, Turnierbeginn um 14:30 Uhr.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
Euer SVH-1926 Steel-Dart Team „DC Hart am Draht“

SV Hausen a.A. 
- Floorball -

S C H N U P P E R K U R S Floorball –
Einfach mal machen...

Hockey + Spaß = Floorball
Floorball ist eine Mischung aus Feld- und Eis-
hockey.
Gespielt wird mit einem leichten Schläger,
welcher bei uns ausgeliehen werden kann
und einem gelochten Kunststoff-Ball.
Im Spiel stehen sich 2 Mannschaften gegen-

über, deren Ziel es ist, möglichst viele Tore ins gegnerische Tor zu schie-
ßen.
Schnupperkurs Floorball – einfach mal machen...
ab 10 Jahren
Termin 03.11.2023 um 14.00 Uhr in der Turnhalle Hausen a.A.
Auch Lust auf Floorball?
Komm vorbei! Euer SVH – Floorball Team

Oldie Night 2023 mit „Shake Five“ im Waldhorn in Krauchenwies!
Der Start in die Spielsaison 2023/2024 beim Kulturzirkel Hausen am An-
delsbach ist erfolgt und auch ganz hervorragend gelungen. Die wunder-
bare Inka Meyer hat mit ihrer Redegewandtheit und viel Wortwitz das Pu-
blikum im vollbesetzten Hirschsaal total begeistert und dafür ganz viel Bei-
fall erhalten. Und jetzt steht auch schon die nächste Veranstaltung un-
mittelbar bevor.....

Am Samstag, 4. November 2023 können Sie mit dem Kulturzirkel Hau-
sen am Andelsbach mal wieder richtig Party feiern. Im Waldhorn in Krau-
chenwies veranstalten wir zusammen mit der Band „Shake Five“ bereits
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zum 19. Mal die legendäre „Oldie Night“. Tanzen, Grooven, Chillen oder
einfach nur Zuhören - alles ist möglich bei perfekt gespielter Live-Musik
von Shake Five, der Rockband hier in der Region.

Die Band „Shake Five“ mit Manfred Dufner (Schlagzeug), Dieter Löffler
(Bass), Siegfried „Jack“ Kernler (Gitarre), Peter Fischer (Gitarre) und Rai-
ner Kempf (Tasten) spielt weiterhin die Musik der 60er, 70er und 80er Jah-
re, natürlich ohne Sequenzer und Bandmaschinen, alles ist handgemacht
und ohne großen Firlefanz - einfach Live-Musik vom Allerfeinsten. Hier er-
leben Sie noch richtige Rock`n` Oldies, gespielt von fünf versierten Musi-
kern, die wirklich was davon verstehen, denn sie machen nicht nur seit
Jahrzehnten diesen Sound, sondern sie leben ihn auch nach dem Motto
- Rock `n` Roll I gave you all the best years of my life.....

Auf dem Programm stehen unvergessene Hits der vergangenen 60 Jah-
re, von den Beatles, Rolling Stones und Creedence Clearwater Revival bis
hin zu Deep Purple, Status Quo und Uriah Heep. Genau die Musik, die für
eine tolle Partystimmung sorgt, bei der man tanzen, nette Leute treffen
oder einfach nur entspannt zuhören kann.

Und das „Feeling“ ist immer noch wie damals in den 70ern - beim Tanz im
Waldhorn in Krauchenwies. Überzeugen Sie sich doch einfach selbst da-
von und schauen vorbei, bei der „Oldie Night 2023“. Wir freuen uns auf
den Sound von Shake Five, eine richtig tolle Party und natürlich ganz be-
sonders auf Sie!

Wenn Sie also bei guter Musik tanzen und nette Leute treffen wollen, dann
sind Sie an diesem Abend im Waldhorn in Krauchenwies genau richtig. Sie
können wieder aus einem reichhaltigen Getränkeangebot wählen oder
sich auch an der Sektbar vergnügen. Und für Ihr leibliches Wohl wird der
Kulturzirkel ebenfalls sorgen.

Eintritt:  10,00 Euro (Karten nur an der Abendkasse)
Beginn:  20.30 Uhr,  Einlass: ab 19.00 Uhr

Und auch diese Termine sollten Sie sich schon mal vormerken:
18.11.2023 Bademeister Schaluppke im Hirschsaal in Hausen a.A.
13.01.2024 Tobias Gnacke im Hirschsaal in Hausen a.A.
09.03.2024 Andy Häussler im Hirschsaal in Hausen a.A.

Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstaltungen fin-
den Sie auch stets auf unserer Internetseite unter www.kulturzirkel.de.
Dort können Sie jetzt schon die Eintrittskarten für die Veranstaltungen im
Hirschsaal zum Vorverkaufspreis online bestellen und an der Abendkas-
se hinterlegen oder sich aber auch zusenden lassen. Schauen Sie doch
einfach mal auf unserer Internetseite vorbei!

Die Veranstaltungen finden, mit Ausnahme der Oldie Night, alle im wun-
derschönen Hirschsaal in Hausen am Andelsbach statt, der mit seinem
besonderen Flair weiterhin genau den richtigen Rahmen für unser Kul-
turprogramm bietet. Wir freuen uns sehr, wenn Sie zahlreich von unserem
angebotenen Programm Gebrauch machen. Gönnen Sie sich doch hin
und wieder ein paar Stunden gute Laune und Heiterkeit beim Kulturzirkel
in Hausen am Andelsbach. Und natürlich werden wir bei allen Veranstal-
tungen auch wieder für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.

Narrenzunft Dreischuh e.V. 
Hausen a.A.
Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, den 11.11.2023 findet um 18.30 Uhr
im Gasthaus Hirsch die Generalversammlung für
das Geschäftsjahr 2022/2023 statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Präsidenten
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Säckelmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Säckelmeisters und der Vorstandschaft
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Fasnet 2024
8. Wünsche und Anträge

Anträge zur Generalversammlung sind schriftlich bis zum 04.11.2023 bei
einem der drei Vorständen
Daniel Reuter, Melanie Reuter oder Günther Kessler einzureichen.

Zur Generalversammlung sind alle aktiven und passiven Mitglieder ein-
geladen.

NZ Dreischuh e.V.
Andreas Bücheler - Schriftführer

Förderverein Narrenzunft Dreischuh Hausen a.A. e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, den 11.11.2023 findet um 18.00 Uhr im Gasthaus Hirsch
die Generalversammlung für das Geschäftsjahr 2022/2023 statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Geschäftsjahr 2023/2024
8. Wünsche und Anträge

Anträge zur Generalversammlung sind schriftlich bis zum 04.11.2023
beim Vorstand Ralf Gröner einzureichen.

Zur Generalversammlung sind alle aktiven und passiven Mitglieder ein-
geladen.

Förderverein Narrenzunft Dreischuh Hausen a.A. e.V.
Bianca Emminger - Schriftführer
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Seniorentreff im Rathaus – Spiela und Schwätza 
am Mittwoch, 01. November 2023 um 14.00 Uhr
Zum Spielenachmittag der Senioren im Untergeschoss des Rathauses la-
den wir alle, die Lust am Spielen haben, herzlich ein. Wer nicht spielen will
kann auch nur zum schwätzen kommen. Wir freuen uns über jeden Be-
such.
Wir holen gerne alle ab, die nicht zu Fuß zum Rathaus kommen können.
Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 anmelden.
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch.  

Euer Vorstandsteam

Gesundheitsamt empfiehlt Impfungen gegen 
Influenza und Covid-19
Impfungen schützen Kinder und Erwachsene vor hoch ansteckenden In-
fektionskrankheiten, die in der Regel nur schlecht oder gar nicht behan-
delbar sind. Schwere Krankheitsverläufe mit zum Teil extremen Folge-
schäden können damit effektiv verhindert werden. Gerade jetzt, wo die Er-
kältungssaison in Herbst und Winter bevorsteht, werden Impfungen wie-
der eine entscheidende Rolle spielen. Empfohlen wird nicht nur die sai-
sonale Grippeimpfung, sondern auch die Covid-19-Auffrischungsimpfung
– zumindest für bestimmte Personengruppen. Doch für wen gilt welche
Empfehlung und was muss dabei beachtet werden? Das Gesundheitsamt
des Landkreises Sigmaringen gibt Antworten auf diese wichtigen Fragen.

Wie jedes Jahr wird die Impfung gegen die Virusgrippe Influenza empfoh-
len. Impfen lassen sollten sich insbesondere ältere Menschen, Schwan-
gere und Personen mit besonderen Risikofaktoren. „Auch die Influenza
kann einen schweren Verlauf nehmen: mit hohem Fieber, starkem Husten
und langer Krankheitsdauer“, sagt Dr. Susanne Haag-Milz, Leiterin des
Fachbereichs Gesundheit beim Sigmaringer Landratsamt. „Gefürchtete
Komplikationen wie eine Lungenentzündung, Gehirn- oder Herzmuskel-
entzündung treten vor allem bei älteren oder vorerkrankten Personen auf.“
Die Kosten für die Grippeschutzimpfung übernehmen in Baden-Württem-
berg die Krankenkassen. Für Personen ab 60 Jahre gibt es einen speziel-
len, höher dosierten Impfstoff.

Die Covid-19-Impfung mit dem aktuell angepassten Impfstoff wird nicht für
alle Menschen, sondern nur für Personen über 60 Jahre und bestimmte
Risikogruppen empfohlen. Die letzte Impfung oder Infektion sollte dabei
mindestens zwölf Monate zurückliegen. Auch im Landkreis Sigmaringen
steigen die Infektionszahlen derzeit wieder an, sodass jetzt der richtige
Zeitpunkt für eine Covid-19-Impfung gekommen ist. Schwere Verläufe
nach einer Infektion mit dem Coronavirus sind durch die bessere Immu-
nität in der Bevölkerung zwar seltener geworden als während der Pande-
mie, aber ältere Menschen und Personen mit Vorerkrankungen sind
weiterhin gefährdet. „Die Impfungen gegen Covid-19 und Influenza sind
am gleichen Tag möglich, da sie sich gegenseitig nicht beeinträchtigen“,
sagt Dr. Haag-Milz. „Menschen, für die eine Impfung empfohlen wird, soll-
ten darüber mit ihrer Hausärztin oder ihrem Hausarzt sprechen.“

Konzert endet mit dem Aufruf, Verantwortung in der
Gesellschaft zu übernehmen
Traurige Aktualität hat ein ergreifendes Konzert unter dem Titel „Jerusa-
lem – meine Muse“ am Sonntagabend im evangelischen Gemeindehaus
an der Karlstraße in Sigmaringen gewonnen, das im Rahmen der Inter-
kulturellen Wochen des Landkreises Sigmaringen stattfand. „Die durch
nichts zu entschuldigenden Terrorakte der Hamas haben die Welt im Na-
hen Osten und auch den Charakter der Veranstaltung verändert“, sagte
Pfarrer Matthias Ströhle zu Beginn der Veranstaltung mit dem jüdischen
Kantor Yoed Sorek und der Künstlerin Marlis Glaser. Auf Bitten der beiden
Künstler betete er ein Gebet für die Opfer des Angriffs der Terrormiliz am
7. Oktober auf Israel.

Seit er sich erinnern könne, lebe er in Israel mit der Bedrohung und dem
Gefühl, im Krieg zu sein, ergänzte der in Jerusalem geborene Musiker
Yoed Sorek. Das mache ihm Angst. Nach einer Schweigeminute stimmte
er das Lied „Gib Frieden“ an – ein Gebet, das in den Synagogen häufig
am Sabbat gesungen wird.

Zwischen den Liedern zeigte die aus Attenweiler stammende Künstlerin
Marlis E. Glaser Bilder mit Motiven aus Israel. Die farbenprächtigen Wer-
ke zeigen die ästhetische Seite des Landes. Bewusst lenkte Glaser den
Blick der knapp 100 Gäste dabei auf die kleinen Dinge wie Blumenmoti-
ve, Detailzeichnungen und Farbenspiele. Passend zu den Motiven wähl-
te der Kantor der liberalen jüdischen Gemeinde in Hannover seine Lieder
aus, die von liturgischen Gesängen über Vertonungen von Gedichten El-
se Laskar-Schülers bis zu Heinrich Heine reichten.

Sehr bewegend waren die Geschichten zu den Porträts, die Marlis Gla-
ser von Überlebenden der Shoa angefertigt hatte. Seit mehreren Jahren
interviewt und malt sie Menschen, die den Gräueltaten der Nationalsozi-
alisten entkommen konnten, und setzt ihnen mit ihrem Projekt „Und Ab-
raham pflanzte einen Tamariskenbaum“ ein Denkmal. Einen der Porträ-
tierten, Eli Heymann, zitierte Marlis Glaser mit der Frage, wie es wohl ge-
wesen wäre, wenn die Israeliten schon vor der Nazidiktatur einen eigenen
Staat gehabt hätten – um umgehend zu ergänzen, dass dies für viele jü-
dische Mitbürger nun nicht mehr sicher sei.

Mit einem bewegenden Aufruf von Yoed Sorek ging das Konzert nach an-
derthalb Stunden zu Ende. „Wir sollten nicht mit dem Finger auf die Poli-
tiker, auf die da oben zeigen, wenn in der Gesellschaft etwas falsch läuft“,
sagte der Kantor. „Jeder einzelne hat die Verantwortung, seine Stimme ge-
gen Rassismus und Antisemitismus zu erheben und Dinge zu ändern.“ Mit
der Erinnerung an einen Menschen, der genau das im Nationalsozia-
lismus getan hatte, endete das Konzert: Begleitet vom Kantor der evan-
gelischen Kirchengemeinde sang Yoed Sorek gemeinsam mit den Anwe-
senden Dietrich Bonhoeffers Lied „Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen“.

Kunst und Kultur Sigmaringen
Landestheater Tübingen
Stolz und Vorurteil
Dienstag, 07. November 2023, 20 Uhr (Einführung 19:30 Uhr)
Stadthalle Sigmaringen

Karten:
Buchhandlung Rabe 07571-52296 
www.reservix.de, Tickethotline 01806 700 733 

Der BLHV lädt ein!
Die gemeinsame Kreisversammlung der drei BLHV-Bodenseekreisver-
bände Stockach, Konstanz und Überlingen-Pfullendorf findet am Mitt-
woch, 08.11.2023 um 20:00 Uhr in der Lichtberghalle in Stockach-
Winterspüren statt. Alle BLHV-Mitglieder sind hierzu recht herzlich ein-
geladen. Herr Josef Moosbrugger, Präsident der Landwirtschaftskammer
Österreich/Vorarlberg hält einen Impulsvortrag zum Thema „Aktuelle
agrarpolitische Herausforderungen im europäischen Umfeld“. Wir freuen
uns, Sie zahlreich an der Versammlung begrüßen zu dürfen.

Einschränkungen bei der Kfz-Zulassungsstelle 
Pfullendorf
Um sich für die Zukunft gut aufzustellen, werden alle Kfz-Zulassungsstel-
len des Landkreises mit einer neuen Software ausgestattet. Die damit ver-
bundenen Umstellungsarbeiten in unserem Rechenzentrum führen zu
Einschränkungen bei den Öffnungszeiten. Die Außenstelle Pfullendorf
hat daher am Freitag, 10. November, bis 13 Uhr geöffnet. Am Samstag,
11. November, ist die Außenstelle geschlossen.

An allen weiteren Tagen stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter zu den gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung.
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Fortbildung für landwirtschaftliche Direktvermarkter
zu bargeldlosen Bezahlsystemen 
Bargeldloses Bezahlen liegt im Trend und hat nicht erst in der Zeit der Co-
rona-Pandemie weiter an Bedeutung gewonnen. Auch in Betrieben mit Di-
rektvermarktung, Ferienbetten oder Hofgastronomie äußern Kunden öf-
ter den Wunsch, mit einer Karte oder dem Smartphone beziehungsweise
der Smartwatch zu bezahlen.

Um landwirtschaftlichen Betrieben verschiedene Bezahlmöglichkeiten für
ihre Kundschaft aufzuzeigen, bietet der Fachbereich Landwirtschaft des
Landratsamts Sigmaringen in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschafts-
amt Biberach eine überregionale Online-Fortbildung zu diesem Thema an.
Diese findet statt am Dienstag, 21. November, um 19 Uhr.

Referentin Dr. Sophia Goßner vom Institut für Agrarökonomie der Bayeri-
schen Landesanstalt für Landwirtschaft ist Expertin auf dem Gebiet der
bargeldlosen Bezahlsysteme. Bei der Online-Fortbildung informiert sie
über aktuelle Entwicklungen beim bargeldlosen und kontaktlosen Bezah-
len. Sie stellt verschiedene Möglichkeiten zur Erweiterung des Zahlungs-
angebots mit deren Vorteilen und Herausforderungen vor. Darüber hinaus
gibt die Referentin Tipps für den Einstieg ins bargeldlose Bezahlen und
Impulse dafür, das richtige System für den eigenen landwirtschaftlichen
Betrieb zu finden. Außerdem umreißt Goßner die rechtlichen Rahmenbe-
dingungen.

Für die Teilnahme an der Fortbildung ist eine Anmeldung bis Mittwoch,
15. November, über den Veranstaltungskalender des Landkreises Sig-
maringen auf der Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/veranstal-
tungen erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Für die Teilnehmen-
den fallen keine Kosten an.

Bildungszentrum Gorheim 
+++ Textile Kunst mit der Nähmaschine findet am Samstag, 04.11.2023
von 10:00 bis 14:00 Uhr statt. In diesem Nähworkshop arbeiten Sie frei
und experimentell. Sie zeichnen mit Nadel und Faden und malen mit der
Nähmaschine, spielen mit Farben und Formen und ergänzen das Ganze
mit unterschiedlichen textilen Drucktechniken. Nachdem Sie sich kreativ
ausgetobt haben, nähen Sie alles zu einer einzigartigen Tasche zusam-
men. Es sind Nähmaschinen vorhanden, Sie brauchen keine eigene mit-
bringen. 

+++ Haben Sie ein Kind im Alter von 0 bis 3 Jahren und Fragen zum Er-
ziehungsalltag? Möchten Sie Ihre Eltern-Kind-Beziehung intensivieren
und andere Eltern und Kinder kennenlernen? Dann sind Sie in diesem
Kurs richtig! Gemeinsam gut starten. Eltern-Kind-Kurs immer montags
ab 06.11.2023 jeweils von 9.30-10.30 Uhr (5 Kurstermine).

+++ Räuchern mit Räucherwerk am Montag, 06.11.2023 und
13.11.2023 jeweils von 18-19.30 Uhr. In diesem Kurs unternehmen Sie
an zwei Abenden einen Streifzug durch die Welt des Räucherns und er-
fahren, zu welchen Anlässen und aus welcher Motivation geräuchert wur-
de und wird. Sie lernen verschiedene Methoden des Räucherns kennen
und erfahren, welche Stoffe sich dafür eignen. Außerdem stellen Sie un-
ter Anleitung der Kursleiterin Ihr eigenes Räucherwerk her.  

+++Französisch mit Vorkenntnissen. Niveau A1 wird immer mitt-
wochs ab 08.11.2023 jeweils von 17.30-19 Uhr (5 Kurstermine) ange-
boten. Aufbauend auf dem bereits Gelernten vermittelt die Kursleiterin Ih-
nen die Grundlagen der französischen Sprache. Auf Basis eines moder-
nen Lehrbuchs und anhand von Videos und Audios lernen Sie das Wich-
tigste zum „Überleben“ im französischsprachigen Ausland. Um verschie-
dene Lerntypen anzusprechen, wird die Sprache ganzheitlich über freies
Sprechen, Hörverstehen und Lesen vermittelt. 

+++ Verbrannt, verboten, verbannt: Deutsche Literatur in der Emi-
gration nach 1933. Veranstaltung zur Ausstellung „Erkenne doch“ und zu
„Sigmaringen liest“ am Donnerstag, 09.11.2023 von 19:00 Uhr bis 20:30
Uhr. Vor 90 Jahren, zwischen März und Oktober 1933, brannten in über
90 deutschen Städten über 100 Scheiterhaufen mit Büchern. Die Bücher-
verbrennungen markierten den Anfang der „Vertreibung des Geistes“ aus
Deutschland. Unter den verbrannten, verbotenen und verbannten Litera-
ten finden sich bis heute bekannt gebliebene Autoren wie Thomas Mann,
Else Lasker-Schüler, Stefan Zweig oder Erich Kästner. In seinem Vortrag

wird Martin Dreyfus Sie in die Welt der deutschsprachigen Exilliteratur
nach 1933 mitnehmen und Ihnen eine Reihe spannender Werke und Au-
toren, bekannter wie unbekannter, vorstellen. Eine kleine Auswahl davon
können Sie an unserem Büchertisch erwerben.

Mehr Informationen zu den Kursen und die Möglichkeit zur Anmeldung fin-
den Sie auf unserer Internetseite www.bildungszentrum-gorheim.de.

Jahreshauptversammlung vom LandFrauenverband
Biberach-Sigmaringen
am Freitag, 10. November 2023 in der Donauhalle in Neufra bei Riedlin-
gen.
Die Versammlung beginnt um 9.30 Uhr mit Begrüßung und Grußworte, an-
schließend unterhält Frau Ingrid Koch, Autorin und Mundartdichterin vom
Bodensee, mit Bühnenpartner Herr Bretzel die Gäste.
Nach dem Mittagessen gibt es ein Talk mit Ehrengästen, Bericht vom Ver-
band und der LandFrauen Chor singt. Es gibt ein kleiner Markt der Mög-
lichkeiten sowie Kaffee und Kuchen.
Es wird ein Unkostenbeitrag erhoben.
Wann: Freitag, 10. November 2023 um 9.30 Uhr
Ort: Donauhalle Neufra/ Riedlingen, Kiesgrubenweg 10,
Alle Mitglieder und Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Anmeldung bis 2. November 2023 bei Erika Wohlhüter Tel. 07576/1702
oder Gabi Hägele Tel. 07371/10149
LandFrauenverband Biberach-Sigmaringen
Kreisvorsitzende Doris Härle

Kleintierzuchtverein C 280 Meßkirch u. Umgebung e.V.
„Dreiländer-Schau Meßkirch.-Kaninchen-Geflügel 2023  “
Am Samstag, 04.11.23 und Sonntag, 05.11.2023 findet in der Meßkircher
Stadthalle eine Dreiländer-Schau mit Kreis-Jungtierschau des Kreisver-
bandes Konstanz der Kleintierzuchtvereine Meßkirch und Stockach statt. 
Auf die Besucher wartet eine interessante Kleintierschau mit  400 Kanin-
chen und Geflügel verschiedener Rassen und Farbenschläge. Mit dabei
sind wieder Züchter aus der Schweiz und Österreich mit Kleinrexen und
heimischen Rassekaninchen die teilweise nach dem Europa-Standard be-
wertet werden.
Die Frauengruppen im KV Konstanz zeigen mit einer Erzeugnis-Schau Ih-
re Kunstwerke aus Kaninchenfellen. 
Die Schau ist am Samstag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am Sonntag
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.
Am Sonntag ab 11.00 Uhr sorgt die bekannte „Blaskapelle Peng“ mit ei-
nem Frühschoppenkonzert für gute Stimmung.
An beiden Tagen gibt es leckeres Mittagessen, Kaffee und Kuchen und
große Tombola.
Die Vereine laden alle Freunde der Kleintierzucht und die gesamte Be-
völkerung zum Besuch der Schau ein.

Ukrainisches Akkordeon-Duo im Alten Koster
Am Sonntag, 5. November 2023 findet um 11 Uhr im Alten Kloster eine
Matinée mit dem ukrainischen Akkordeon-Duo Pankiv statt. Der Eintritt ist
frei; Spenden sind erwünscht.
Die außergewöhnliche musikalische Laufbahn der beiden Brüder Denys
und Ihor Pankiv begann 2012, als sie erst 7 und 8 Jahre alt ihre ersten
Konzerte gaben. Nach dem Besuch der Musikschule in Velykyi Lublin stu-
dierten sie an der Lyudkevych-Musikakademie in Lwiw (Lemberg). Seit ih-
rer kriegsbedingten Übersiedelung nach Deutschland setzen sie ihr Stu-
dium an der Staatlichen Hochschule für Musik Trossingen fort.
Ihor und Denys Pankiv sind Preisträger zahlreicher ukrainischer und inter-
nationaler Wettbewerbe, darunter „Echoes of Mitus“ in Lemberg, „Inter-
nationale Akkordeontage“ in Prag, „Trophée Mondial“ (Frankreich), Inter-
nationaler Akkordeonwettbewerb Klingenthal (Deutschland) und viele an-
dere.
Den virtuosen Ausnahmetalente, 17 und 18 Jahre alt, sind wahre Könner
und Meister ihres Fachs. Dies haben sie kürzlich in Aachen unter Beweis
gestellt, als sie anlässlich der Verleihung des Karlspreises an den ukrai-
nischen Präsidenten Wolodymyr Selenskyj aufgetreten sind. Auf dem Pro-
gramm des Bad Saulgauer Konzerts stehen Werke von Vivaldi, Bach,
Mozart, Rossini, Strauß, Piazzolla u.a.
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DJO Gastschüler
Gastschüler aus Brasilien suchen die Gastfamilien in Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schweizer Schule aus
Sao Paulo sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa für den Zeitraum
von 16.01. – 29.02.24 nette Gastfamilien. Der Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176
Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Haus der Natur
Neuhausen o.E. Workshop „Meerrettich, Kapuzinerkresse, Thymian
und Co. – Pflanzen für die Erkältungszeit“. Donnerstag, 2. November,
17 bis ca. 20 Uhr (Anmeldung bis 30.10.)
Viele Pflanzen enthalten keimhemmende sekundäre Pflanzeninhaltsstof-
fe, die in der Erkältungszeit unsere Abwehrkräfte unterstützen und - recht-
zeitig eingesetzt - erste Erkältungssymptome zum Abklingen bringen kön-
nen. Während des Workshops lernen die Teilnehmenden diese „Phyto-
biotika“ kennen und setzen einen Meerrettichhonig und einen Antiinfekt-
Essig an. Bitte mitbringen: 1 leere Flasche (250 ml), 1 kleines, leeres Mar-
meladenglas. Treffpunkt: „Neuhauser Kräuterstüble“, Neuhausen ob Eck;
Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 22,- E inkl. Materi-
al, Rezepte und Kurzbeschreibung; Anmeldung bis 30. Oktober beim
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V.
Warum es uns gibt.
Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 Kinder an Krebs. Das sind 2000
Kinder, die sich von heute auf morgen in einer Ausnahmesituation
wiederfinden und schon in viel zu jungen Jahren mit der Erfahrung einer
lebensbedrohlichen Krankheit konfrontiert werden. Die Eltern, Geschwi-
ster und Großeltern sind ebenso von dieser Diagnose betroffen und häu-
fig mit vielen Ängsten, Zweifeln und der Ungewissheit darüber, wie es
weitergeht, belastet. Genau diese Kinder und Familien brauchen unsere
Hilfe.

Was wir tun.
Der Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen möchte den Familien
in dieser schweren Zeit Mut, Hilfe und Hoffnung geben...

• im Elternhaus und Familienhaus, in denen die Eltern während der kli-
nischen Therapie der Kinder wohnen und ein „Zuhause auf Zeit“ finden
können

• durch die psychosoziale Begleitung der betroffenen Kinder und deren
Familien während der Therapie, in Palliativsituationen und in der Nach-
therapiezeit

• mit organisierten Freizeiten für Patienten, deren Eltern und Geschwi-
ster oder für verwaiste Eltern

• durch Finanzierung von Personalstellen, finanzielle Unterstützung der
Forschung und vielfältige Betreuungsangebote für Patienten und de-
ren Eltern auf den Stationen

Warum wir Ihre Hilfe brauchen. 
Doch helfen können wir nur gemeinsam mit Ihnen. Denn alles, was wir
für krebskranke Kinder und deren Familien tun, wird ausschließlich durch
Spenden finanziert. Auch Sie können den Kindern und Familien helfen,
wenn Sie uns mit einer Spende unterstützen. Gemeinsam können wir den
kranken Kindern und ihren Familien helfen.

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung!

Helfen Sie uns zu helfen!
Kreissparkasse Tübingen VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63 IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02
BIC: SOLADES1TUB BIC: GENODES1STW

Weitere Informationen über unseren Verein finden Sie auf unserer Web-
seite unter www.krebskranke-kinder-tuebingen.de. Besuchen Sie uns
doch auch auf unserer Facebook-Seite (krebskranke.Kinder.Tuebingen)
oder bei Instagram (@krebskrankekindertuebingen).

Holger Müller tritt die Leitung 
der Kreisabfallwirtschaft an
Holger Müller aus Rottenburg am Neckar ist neuer Leiter des Eigenbe-
triebs Kreisabfallwirtschaft des Landkreises Sigmaringen. Der 61-jährige
Diplom-Wirtschaftsingenieur, der zuletzt in führenden Positionen für den
Maschinennadelhersteller Groz-Beckert mit Sitz in Albstadt arbeitete, trat
am 16. Oktober seine neue Stelle beim Landratsamt an. In der Sitzung des
Kreistags am 10. Juli, bei dem das Gremium der entsprechenden Emp-
fehlung des Werksausschusses Kreisabfallwirtschaft folgte, war Müller
einstimmig zum neuen Leiter des Eigenbetriebs gewählt worden.

„Ich finde es spannend, die Abfallwirtschaft als Aufgabe der öffentlichen
Hand mit den Erfahrungen aus der freien Wirtschaft zu verknüpfen“, sagt
Holger Müller. Er freue sich darauf, die Mitarbeitenden, Strukturen und
Prozesse in der Kreisabfallwirtschaft kennenzulernen und die anstehen-
den Aufgaben und Projekte im Landkreis Sigmaringen anzugehen. „Im
Mittelpunkt stehen dabei die Funktionsfähigkeit des Eigenbetriebs und da-
mit die Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger mit unseren Dienstlei-
stungen.“

In der Einarbeitungszeit wird Holger Müller bis Januar 2024 von Frank
Förster unterstützt. Der Leiter des Abfallwirtschaftsbetriebs des Landkrei-
ses Biberach konnte im Sommer 2023 als kommissarischer Technischer
Leiter des Eigenbetriebs Kreisabfallwirtschaft des Landkreises Sigmarin-
gen zur stundenweisen Unterstützung gewonnen werden.

Selbsthilfegruppe nach Schlaganfall 
Sigmaringen und Umgebung
Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
in der Begegnungsstätte Liebenau in Mengen, Reiserstrasse 18 (Einfahrt
neben REWE).
Rollstuhl gerechter Eingang.
Wir bitten um Anmeldung unter: info@shg-sig-schlaganfall.de

True-Crime-Horror im Freilichtmuseum
Was passiert, wenn der Horror der Vergangenheit zum Leben erwacht?
Das konnten die Besucher des Freilichtmuseums Neuhausen ob Eck am
letzten Wochenende hautnah miterleben:  
Ein leichter Windhauch im Dunkeln begleitete die Menge, die leicht be-
unruhigt vom Wirtshaus Richtung Dorfplatz drängte. Es lag was in der Luft
... schon nach einer kurzen Wegstrecke wurden die Menschen von einer
unheimlichen Gestalt am Wegesrand aufgehalten: Ein Hinkebein mit Au-
genklappe, eine verzweifelte Seele – ein Kriegsversehrter, der nach dem
1. Weltkrieg in sein Dorf zurückkehrte und es nicht wiedererkannte. Er war
auf der Suche nach sechs Kindern, die spurlos verschwunden waren.
Von der Lesebühne „BarJederVernunft“ wurden die Gäste mit deren Stück
„Die Gurgel“ durch die Dunkelheit geführt, um herauszufinden, was es mit
dem Verschwinden der Kinder des Dorfes auf sich hatte. Sie begleiteten
die unheimliche Gestalt, die sich als Johann Ludwig Schäfer vorstellte, der
als aus dem Krieg zurückgekehrt war, feststellen musste, dass sich in sei-
nem Heimatdorf das Böse ausgebreitet hatte. Viele der Väter hatten den
Krieg nicht überlebt und die hinterbliebenen Familien wurden von dunklen
Mächten terrorisiert. Auf der Suche nach der Ursache für das mysteriöse
Verschwinden der Kinder begegneten die Besucher in Begleitung von Herr
Schäfer gruseligen Gestalten und verzweifelten Dorfbewohnern. Einer
Mutter, die den Verlust ihres Kindes beklagte, einem Pfarrer, der glaubte
den Schuldigen gefunden zu haben, einem Totengräber in Form eines
Wiedergängers, der immer wieder von der „Gurgel“ erzählt – ein Loch im
Boden, das Kinder frisst und zuletzt dem vermeintlich Schuldigen, der be-
reits auf den Scheiterhaufen gebunden wurde.
Die Geschichte nahm jedoch eine unerwartete Wendung und am Ende
mussten alle um ihr Leben laufen, um nicht hineingezogen zu werden. Die
Uraufführung dieses lebendigen, kurzweiligen und spannenden Wandel-
Theaterstücks im Freilichtmuseum war ein voller Erfolg. Die Autoren, die
gleichzeitig die Schauspieler waren, konnten den Inhalt sehr mitreißend
und lebensnah gestalten. Die begeisterten Besucher verließen nach gro-
ßem Beifall das Freilichtmuseum in die Dunkelheit der Nacht.
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Verhinderungspflege und Betreuungsleistung nach §45
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
88356 Ostrach, Hauptstraße 17

Ab dem Pflegegrad 1 steht Betroffenen ein Entlastungsbetrag von
1.500 € pro Jahr für haushaltsnahe Dienstleistungen zu.
Dieser Betrag ist dafür gedacht, Sie im Haushalt zu unterstützen, z. B. bei
den anfallenden Reinigungsarbeiten, bei der Wäschepflege, für die Zu-
bereitung der Mahlzeiten oder um Einkäufe zu tätigen.
Unsere Hauswirtschafterinnen helfen Ihnen gerne und übernehmen die-
se Aufgaben für Sie.
Auskunft und Beratung: Ulrike Reiter, Telefon 07585/9307-11 oder E-Mail
u.reiter@mr-ao.de

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in di-
gitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt
oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vor-
tragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen ge-
ben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbe-
hinderung möglich ist.

Termin: 15. November 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein.

Meeting-ID: 854 0624 0815
Kenncode: 300683
Schnelleinwahl mobil
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland

Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland

Meeting-ID: 854 0624 0815

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Tele-
fonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de,
an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Bitte beachten Sie, dass wir unsere erfolgreiche Vortragsreihe ab 14. 
Februar 2024 mit interessanten und neuen Themen fortsetzen werden.
Die Termine 2024 und Themen werden wir auf unserer Internetseite ver-
öffentlichen. Wir bedanken uns für das große Interesse!

Neues Eltern-Café für (werdende) Mütter und Väter in
Pfullendorf
Im Café Moccafloor in Pfullendorf startet am Montag, 6. November, ein
neues Angebot für (werdende) Mütter und Väter. Immer am ersten Mon-
tag im Monat findet dort von 9.30 bis 11 Uhr ein Eltern-Café statt, zu dem
Eltern und Erziehungsberechtigte mit Kindern bis zum zweiten Geburts-
tag herzlich willkommen sind. In angenehmer Atmosphäre können sie
Kontakte zu anderen Eltern knüpfen und miteinander ins Gespräch kom-
men. Begleitet wird das Eltern-Café von Martina Stecher und Anja Höfler,
Mitarbeiterinnen der Fachstelle Familie am Start des Landratsamts Sig-
maringen.

Fragen beantworten Martina Stecher unter der Telefonnummer
07571/102-4230 und per E-Mail an martina.stecher@lrasig.de und Anja
Höfler unter der Telefonnummer 07571/102-4260 und per E-Mail an 
anja.hoefler@lrasig.de.

Neues Eltern-Café für (werdende) Mütter und Väter in
Bad Saulgau
Im Café Schiller in Bad Saulgau startet am Mittwoch, 8. November, ein
neues Angebot für (werdende) Mütter und Väter. Immer am ersten Mitt-
woch im Monat findet dort von 9.30 bis 11 Uhr ein Eltern-Café statt, zu dem
Eltern und Erziehungsberechtigte mit Kindern bis zum zweiten Geburts-
tag herzlich willkommen sind. In angenehmer Atmosphäre können sie
Kontakte zu anderen Eltern knüpfen und miteinander ins Gespräch kom-
men. Mit dabei sind die erfahrene Hebamme Annette Mett und Marina
Beck, Mitarbeiterin der Fachstelle Familie am Start des Landratsamts Sig-
maringen.

Fragen beantworten Annette Mett unter der Telefonnummer
0162/2070636 und per E-Mail an annette.mett@lrasig.de und Marina
Beck unter der Telefonnummer 07571/102-4290 und per E-Mail an 
marina.beck@lrasig.de.

„diese männer“ suchen weitere Mitsänger
Wir sind ein Hobby-A-Capella-Chor für Männer mit bisher 13 Sängern und
proben seit September 2020 wöchentlich dienstags abends von 20 – 22
Uhr in der Wildensteinschule in Leibertingen. Uns fehlen noch 1. Tenöre
(ganz hohe Stimmen). 
Auch Sänger aller anderen Stimmlagen sind herzlich willkommen. 
Unser Repertoire umfasst verschiedene Popsongs, z.B. von Herbert Grö-
nemeyer, Billy Joel, Hubert van Goisern u.a.
Die Teilnahme ist kostenlos aber sicherlich nicht umsonst. ;-)
Wenn du also Freude am gemeinsamen Gesang erleben möchtest, dann
trau dich und rufe mich an oder schreibe mir eine Nachricht!
Ich selbst habe viele Jahre in einem Männer-Pop-Chor (White Sox Asche-
berg) und einer A-Capella-Gruppe (Black Hats) gesungen.
Wir freuen uns auf deine Nachricht unter 0151- 20 10 35 65 oder
fliss-falinski@web.de.

ADFC zeichnet Donauradweg erneut als 
Qualitätsradroute aus
Mit vier von fünf möglichen Sternen hat der Allgemeine Deutsche Fahr-
rad-Club (ADFC) den Donauradweg für seine hohe Qualität ausgezeich-
net. „Wir freuen uns über die Auszeichnung durch den ADFC und sehen
darin nicht nur eine Bestätigung der hohen Qualität des Radweges, son-
dern auch der guten Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren über
600 Kilometer und über Stadt-, Kreis- und Landesgrenzen hinweg“, sagt
Dr. Bernhard Gmehling, Vorsitzender des Deutsche Donau Tourismus e.V.

Bereits 2015 war der als „Mutter aller Radfernwege in Deutschland“ be-
kannte Donauradweg, der mitten durch den Landkreis Sigmaringen ver-
läuft, erstmalig vom ADFC klassifiziert worden. Seither ist er unter den be-
liebtesten Radfernwegen in Deutschland zu finden. „All dies ist nur durch
ein kontinuierliches Qualitätsmanagement in Zusammenarbeit mit vielen
Partnern entlang der Deutschen Donau möglich“, sagt Sabine Malecha,
Geschäftsführerin der Deutschen Donau.

Um die Kriterien zur Klassifizierung des Donauradwegs nach den ADFC-
Standards zu überprüfen, ist eine Befahrung der kompletten, knapp 600
Kilometer langen Route durch zertifizierte Prüfer des ADFC mit dem Fahr-
rad erforderlich. Anschließend folgt eine Recherche des Angebots. Für die
Kriterienerfassung des Donauradwegs wurde erstmalig eine neue Soft-
ware des ADFC eingesetzt, die eine standortgenaue Aufnahme der Da-
ten ermöglicht und den Kommunen und Landkreisen detaillierte Informa-
tionen zu jedem Standort an der Strecke liefert. 
Zu den Qualitätskriterien des ADFC zählen viele Gesichtspunkte aus den
Bereichen Wegequalität, Sicherheit, Infrastruktur und Marketing. Auch
Übernachtungsmöglichkeiten, Bett & Bike-Betriebe, Gastronomie, Infota-
feln oder Abstellanlagen und Rastplätze fließen in die Bewertung mit ein.
Dabei nehmen die Prüfer die Perspektive der Radreisenden ein.

Sigmaringens Landrätin Stefanie Bürkle betont die Bedeutung des Do-
nauradwegs für die Region und unterstreicht dessen Funktion als wichti-
gen wirtschaftlichen und touristischen Faktor. „Der Radtourismus stellt
außerdem einen wertvollen Beitrag zur nachhaltigen Mobilität im Land-
kreis Sigmaringen dar“, sagt Bürkle. „Wir laden alle ein, den Donaurad-
weg noch dieses oder spätestens nächstes Jahr selbst unter die Pedale
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zu nehmen“, ergänzt Dr. Bernhard Gmehling, Vorsitzender des Touris-
musverbands Deutsche Donau.

Zum Hintergrund:
Die Donau verbindet in Deutschland auf 600 Kilometern zwei Bundeslän-
der und führt quer durch das Land von West nach Ost. Der Donauradweg
verläuft von Donaueschingen bis Passau zunächst durch den Naturpark
Obere Donau, dann durch Oberschwaben, den Alb-Donau-Kreis und führt
dann durch die Reiseregionen Bayerisch-Schwaben, Oberbayern und
schließlich Ostbayern. An der Grenze zu Österreich verläuft der Donau-
radweg weiter bis zum Schwarzen Meer. Insgesamt 2840 Kilometer hat
die Donau von der Quelle bis zur Mündung dann passiert. 

Der Verein Deutsche Donau Tourismus e.V. kümmert sich um das Qua-
litätsmanagement des Donauradwegs in Bayern und Baden-Württem-
berg und um die Vermarktung der Donau. Mitglieder im Verein sind Kom-
munen, Landkreise und touristische Vereinigungen, die direkt an der Do-
nau oder im Umland liegen. Weitere aktuelle Informationen zum Donau-
radweg finden Sie im Internet unter www.deutsche-donau.de.

Raue Alltagskost und dampfende Maschinen
Jedes Jahr werden an der Rauen Kost die Feuer in den historischen Häu-
sern geschürt: Dann brodelt, kocht und zischt es überall in den Küchen,
und es gibt viele Versucherle für die Besucher. Einfache, heute schon fast
unbekannte Rezepte werden von den Museumsmitarbeitern zum Leben
erweckt – und von den Museumsbesuchern gerne verspeist. Am Sonn-
tag, den 29. Oktober 2023 ab 11.00 Uhr gibt es traditionelle, „raue“ All-
tagskost der Schwäbischen Alb: Habermus und Holdermus, Rietemer
Gmootz, Straubeze, gedämpfte Erdäpfel und speziell für das Museum ge-
backenes Linsengerstbrot, das es heute beim Bäcker gar nicht mehr gibt.
Leckere Gerüche ziehen durch das Museum und vermischen sich mit dem
Duft des Herbstes – der längst Einzug ins Museumsdorf gehalten hat. Ab
14.00 Uhr können kleine und große Besucher Rübengeister schnitzen. Mit
diesen ziehen die Kinder dann bei Anbruch der Dunkelheit im Museums-
dorf von Haus zu Haus, wie zu alten Zeiten. Mit etwas Glück bekommen
sie dafür sogar ein kleines Dankeschön. 

Zusätzlich feiert das Freilichtmuseum an diesem Tag den 100. Geburts-
tag der museumseigenen „Lokomobile“. Zu ihrem Jubiläum wird die alte
Dampflock wieder in Betrieb genommen und die Besucher können etwas
über die dampfenden Maschinen vergangener Tage lernen. Außerdem
kommen sie in den Genuss einer kleinen Ausstellung von unterschied-
lichen Modell-Dampfmaschinen. 

Gelungener Start als Leiter des Fachbereichs Umwelt
und Arbeitsschutz
Auf einen guten Start beim Landratsamt Sigmaringen blickt der neue Lei-
ter des Fachbereichs Umwelt und Arbeitsschutz, Andreas Geiger, zurück.
„Nach den ersten Wochen in Sigmaringen fühle ich mich sehr wohl und
freue mich auf die weiteren Aufgaben“, sagt der 45-jährige Umwelt-
schutzingenieur aus Wellendingen (Landkreis Rottweil). „Ich bin herzlich
empfangen worden und werde von meinen Kolleginnen und Kollegen im
Fachbereich geduldig eingearbeitet.“

Im Fachbereich Umwelt und Arbeitsschutz sind unter anderem die Was-
serbehörde, die Naturschutzbehörde, die Immissionsschutzbehörde, die
Abfallbehörde, die Bodenschutzbehörde und der Arbeitsschutz vereint.
Damit arbeiten in diesem Bereich auch viele technische Fachkräfte mit
speziellem Fachwissen, die regelmäßig Stellungnahmen zu verschiede-
nen Bauvorhaben abgeben.

Nach einer Ausbildung im Handwerk diente Andreas Geiger bei der
Bundeswehr als Offizier in der Artillerie. Es folgten ein Bachelor-Studium
in Angewandter Chemie und ein Masterstudium zum Umweltschutzinge-
nieur. Anschließend arbeitete er als Referatsleiter bei der Gewerbeauf-
sicht im Landratsamt Konstanz Es folgten zwei Jahre als Leiter der zen-
tralen Stelle für die Vollzugsunterstützung beim Regierungspräsidium Tü-
bingen und anderthalb Jahre am Umweltministerium, wo er für das Pro-
jekt „Wissensplattform“ für die Bereiche Naturschutz, Wasser und Boden
und Gewerbeaufsicht zuständig war. Seit September 2023 leitet er den
Fachbereich Umwelt und Arbeitsschutz beim Landratsamt Sigmaringen.
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